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Frohe Ostern 
 

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 

 
 im Namen des Gemeinderats und 

der Gemeindeverwaltung wünsche ich Ihnen 
ein schönes Osterfest und erholsame Feiertage. 

 
Herzliche Grüße 
Ihr Bürgermeister 

 
 
 

Volker Brodbeck 
 



Grafenberg feiert 777 jähriges Jubiläum 
 

- Ehrenamtliche und Helfer gesucht -  
  

Die Gemeinde Grafenberg feiert von Freitag, 14.07.2023 bis Sonntag, 16.07.2023 das
777 jährige Jubiläum.

Folgendes Programm ist vorgesehen:

Freitag, 14.07.2023 – Jubiläumsabend in der Rienzbühlhalle
Neben Grußworten von Regierungspräsident, dem Landrat und dem Bürgermeister
steht der Festvortrag von Kreisarchivar Dr. Birn im Mittelpunkt. Der Festabend wird vom
Gesangverein Liederkranz und dem Harmonika-Orchester musikalisch umrahmt.
Es erfolgen zudem Ehrungen und die Verleihung einer Urkunde zur Gesunden Ge-
meinde Grafenberg.
Der Musikverein Grafenberg lässt den Abend musikalisch ausklingen.

Samstag, 15.07.2023 – Jubiläumsfest mit Livemusik auf dem Festplatz
Ab 18:00 Uhr Fassanstich mit Bürgermeister Brodbeck
Ab 18:30 Uhr Kinderdisco
Ab 20:00 Uhr Jubiläumsparty mit der BoizBänd

Sonntag, 16.07.2023 – Bunter Sonntag auf dem Festplatz
Ab 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
Ab 11:00 Uhr sorgt die Musikvereinigung Hohenneuffen Teck für tolle Stimmung
Nachmittags finden Angebote für Kinder und Jugendliche statt (z.B. Besuch Ökomobil).
Ab 18:00 Uhr Weinbergmusikanten Metzingen

Für dieses besondere Fest sucht die Gemeinde Grafenberg noch weitere fleißige
Helferinnen und Helfer, die bereit sind, z.B. bei der Essensausgabe, beim Auf- und
Abbau oder an der Kasse, auch ohne Vereinsanbindung mitzuhelfen.

Falls Sie Interesse haben, am Jubiläumsfest mitzuwirken, wenden Sie sich bitte an Frau
Hielscher, s.hielscher@grafenberg.de, Tel. 07123/9339-11.

Herzlichen Dank!
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Rathaus
Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei
Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Rita Kullen 93 39-19
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
Beate Horlbog 93 39-20
E-Mail: b.horlbog@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Christine Maier 93 39-14
E-Mail: c.maier@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Panagiota Athanasiou-Seliger 93 39-18
E-Mail: p.athanasiou-seliger@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro, Bel. öffentl. Gebäude, Plakatierung, Gestattung
Sabrina Lauria-Graner 93 39-31
E-Mail: s.lauria-graner@grafenberg.de

Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de

Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch und Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund
Cordula Kunz 94 32 06

Ortsbücherei 3 61 25
Dienstag 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag  von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93
Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (18.03.2023 – 31.10.2023)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (04.11.2023 - 12.03.2024)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75

Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00

Praxis Dr. M. Böbel, C. Reiser 33434
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Grafenberg-Apotheke 3 38 00

Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
Rufnummer 116 117 erreichbar:

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Bad Urach: Ermstalklinik Bad Urach,
Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,
Lautertalstraße 42, 72525 Münsingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem
Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen
Frau Pohl-May, 925-340
e.pohl-may@metzingen.de
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Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der  
Gemeinderatssitzung  
vom 28.03.2023

Mitteilungen der Verwaltung 

Begrüßung neuer Leiter des Finanzwesen Luigi Sileo
Bürgermeister Brodbeck begrüßt Luigi Sileo als neuen Leiter 
der Finanzverwaltung. Seit 15.03.2023 ist er bei der Gemeinde 
Grafenberg im Amt und ist nun an der ersten offiziellen Ge-
meinderatssitzung dabei. Bei den vorherigen Sitzungen war 
er als Besucher anwesend.

Schließzeiten Kindergarten Jörgle
In letzter Zeit gab es im Kindergarten Jörgle einige Krankheits-
fälle. Zeitweise waren mehr als 50 % der Mitarbeiter krank. 
Diese Fehlzeiten können nicht mit dem restlichen Personal 
aufgefangen werden. Daher mussten zeitweise die Betreu-
ungszeiten am Nachmittag entfallen.

Grundsteuererklärung
Derzeit sind viele Privatpersonen mit der Abgabe der Grund-
steuererklärung beschäftigt. Die Gemeinde kam ihrer Ver-
pflichtung ebenfalls nach. Die tatsächliche Höhe der Grund-
steuer für die Bürger wurde noch nicht beschlossen.

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sit-
zung

Neuvergabe Gaskonzession
In der letzten nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung am 
28.02.2023 wurden die grundsätzlichen Verfahrensschritte be-
züglich der Neuvergabe der Gaskonzession besprochen und 
ihnen zugestimmt. Die Gaskonzessionen werden für 20 Jahre 
vergeben. Dies betrifft die Infrastruktur und nicht den Versorger.

Änderungskündigung Netkom
Die Änderungskündigung beim Netzbetriebsvertrag mit der 
Fa. Netkom wurde um ein Jahr verlängert, damit die beste-
henden Nutzer weiter versorgt werden. In der nächsten Ge-
meinderatssitzung im April wird das Thema Breitbandausbau 
auf der Tagesordnung stehen.

Heimatbuch
In der letzten nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung am 
28.02.2023 entschied sich der Gemeinderat gegen eine Neu-
auflage des Grafenberger Heimatbuchs.

Neuvergabe Gaskonzessionen 
Die Neuvergabe der Gaskonzession erfolgt gemeinsam mit 
den umliegenden Kommunen. Da die Vergabe dieser Kon-
zession komplex ist, wurde mit ihnen gemeinsam ein Rechts-
anwaltsbüro beauftragt. Das Ziel ist, über einen diskriminie-
rungsfreien und transparenten Wettbewerb den besten Netz-
betreiber für das Konzessionsgebiet zu erhalten. Der Gegen-
stand des Verfahrens ist ein qualifiziertes Wegenutzungsrecht 
für den Betrieb des örtlichen Gasverteilernetzes. Das Recht 
bezieht sich auf den Netzbetrieb, nicht auf den Vertrieb und 
die Erzeugung. Die Vertragslaufzeit beläuft sich auf  20 Jahre.
Bei der Vergabe sind viele Aspekte zu berücksichtigen: Sicher-
heit, Wirtschaftlichkeit, Effizienz, Verbraucherfreundlichkeit, 
Umweltverträglichkeit, Treibhausgasneutralität.
Nach der Beschlussfassung der Gemeinderäte von allen 
beteiligten Kommunen erfolgt die Versendung der Vertrags-
unterlagen. Der Eingang und die Auswertung der Erst-Age-
bote erfolgt anschließend. Es werden Bietergespräche statt-
finden und die Entscheidung über die Zuschlagserteilung wird 
im Gemeinderat erfolgen.

Mündlicher Vortrag von den Schulräten Frau Jakober und 
Herrn Paulus, sowie der Schulleiterin Frau Krohnke zum 
Thema „Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung für 
Grundschulkinder ab dem Schuljahr 2026/27“ 
Ab dem Jahr 2026 / 2027 wird es einen Rechtsanspruch auf 
eine Ganztagesbetreuung für Grundschulkinder geben. Die 
Umsetzung kann über verschiede Modelle erfolgen. Es gibt 
die Möglichkeit der Installation einer Ganztagesgrundschule 
bzw. über ergänzende Betreuungsangebote.
Wird die Ganztagesgrundschule als Wahlform gestaltet, kann 
jedes Jahr neu gewählt werden, ob das Kind in die Ganztages- 
oder die Halbtagesgrundschule geht. Diese Entscheidung der 
Eltern ist allerdings für das komplette Schuljahr verpflichtend. 
Bei der Wahlform sind mindestens zwei Nachmittage ver-
pflichtende Mittagschule erforderlich. 

Anbei ein Modell einer Ganztagesschule:

Eine Ganztagesgrundschule bietet neben dem klassischen 
Unterricht auch Bewegungsangebote an. Es werden dann 
vermutlich mindestens zwei Nachmittage Mittagsschule für 
alle Kinder verpflichtend angeboten.
Um eine Ganztagesgrundschule umsetzen zu können, ist eine 
Mindestteilnehmerzahl von 25 Schülerinnen und Schülern 
(klassenübergreifend) erforderlich.
Beim Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung gibt es bei-
spielsweise an zwei Nachmittagen in der Woche Unterricht. 
Dieser Nachmittagsunterricht ist ebenfalls für alle Kinder ver-
pflichtend. Die weitere Teilnahme (außer bei den schulpflich-
tigen Fächern) ist freiwillig. Alle Ferienzeiten, bis auf 4 Wochen 
im Jahr, werden abgedeckt. Eine interkommunale Zusammen-
arbeit in den Ferienzeiten mit anderen Kommunen ist möglich. 
Im Gegensatz zur Ganztagesgrundschule haben Erziehungs-
berechtigte einen Kostenbeitrag für die Betreuung zu leisten.

Eine Ganztagesgrundschule ist durch Steuergelder finanziert 
und vergleichbar mit einer „Verlässlichen Grundschule“.
Die Kinder, die in der Ganztagesgrundschule von 8 Uhr bis 16 
Uhr betreut sind, haben zwar Kernunterricht, aber natürlich 
auch andere schulische Angebote. Die Kinder nehmen an An-
geboten teil, die auch außerhalb der Schule stattfinden, wie 
beispielsweise Sport, Trommel-AG, Gesellschaftsspiele, eine 
Ruhezeit oder andere Spielangebote.
Es werden in dieser Zeit auch die Hausaufgaben erledigt.

Bei der Ganztagesgrundschule ist eine Mittagspause von 60 
Minuten eingeplant. Das Essen an sich ist für die Kinder kos-
tenpflichtig, die betreute Zeit nicht. Selbstverständlich besteht 
für alle Kinder die Möglichkeit, 
in der Mittagspause nach Hau-
se zu gehen und dort zu essen.

Für die Gemeindeverwaltung 
ist der Elternbedarf (insbeson-
dere der jetzigen Kindergarten-
eltern) wichtig. Natürlich wird 
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auch das Lehrerkollegium in die künftige Entscheidung ein-
bezogen. Das Thema wird zudem im Beirat Kindergarten-
Schule vorgestellt.

Mündlicher Vortrag durch Frau Rech zum Stand der Er-
öffnungsbilanz
Im Sommer letzten Jahres hat wurde das Gemeindevermögen 
bewertet. Insgesamt hat Grafenberg zum 01.01.2018 ein An-
lagevermögen von 18.015.733,51 Euro.
Die Sonderposten betragen zum 01.01.2018 5.710.823,06 
Euro. Darin sind beispielsweise die Fördergelder des Landes, 
Erschließungsbeiträge und sonstige Beiträge enthalten.
Der Schuldenstand zum 01.01.2018 betrug ca. 6,4 Mio. Euro. 
Davon sind ca. 3,0 Mio. Euro im Kernhaushalt und ca. 3,4 Mio. 
Euro bei den Gemeindewerken.
Bei der vorläufigen Hochrechnung ergeben sich ca. 10 Mio. 
Euro Basiskapital / Eigenkapital. Die liquiden Mittel betrugen 
zum 01.01.2018  1.431.609,82 Euro.
Für den finalen Abschluss der Eröffnungsbilanz sind noch 
einige Buchungsposten entsprechend den Vorgaben zur Erar-
beitung einer Eröffnungsbilanz zuzuordnen. Die weitere Arbeit 
ist noch zeitintensiv, erfolgt aber mit externer Unterstützung.
Die Eröffnungsbilanz betrifft das Rechnungsjahr 2018. Die 
anderen Jahresabschlüsse  werden im Anschluss zeitnah 
nachgereicht.

Annahme von Spenden
Der Gemeinderat stimmt der Annahme der aufgelisteten 
Spenden für den Zeitraum vom 01.01.2023 bis 13.03.2023 
an die Gemeinde Grafenberg zu.

Amtliche Bekanntmachungen

Betriebsbesuch im Bistro Number 1
Im Rahmen der Betriebsbesuche machte Bürgermeister Vol-
ker Brodbeck Station im Bistro 1, das seit ca. 3 Monaten neu 
in der Ortsmitte eröffnet hat.
Herr Radu Popescu ist neuer Pächter des Bistros Number 1. 
Er verfügt über jahrelange Erfahrung im Gastronomiebereich 
und hofft, dass er im Frühsommer weitere Gäste im Außen-
bereich begrüßen kann. 
Er bietet im großzügigen Bistrobereich Cocktails, Softgetränke 
und kleine Speisen an und freut sich auf viele neue Besucher.
Er hat von Dienstag bis Sonntag von 16.00-1.00 Uhr geöffnet. 
Im Gastrobereich ist ein professionelles Dartspiel aufgestellt. 
Eine weitere Idee ist, über eine Metzinger Eisdiele ab Sommer 
eine Außenstelle mit Premiumeis anzubieten.

FSJ Platz an der  
Grundschule Grafenberg 
Ein Freiwilliges Soziales Jahr ist eine lohnende Heraus-
forderung und ein Plus für jeden Lebenslauf. Es verspricht 
mehr als eine spannende Zeit. Es bringt Dich persönlich ein 
großes Stück voran, hilft bei der Überbrückung von Warte-
zeiten, unterstützt in der Orientierungsphase und bietet 
Gelegenheit zum sozialen Engagement. Und auf alle Fälle 
bringt es jede Menge an zukunftsweisenden Erfahrungen.
In Kooperation mit dem IB bieten wir ab September 2023

einen FSJ-Platz an der  
Grundschule Grafenberg 

an. Dort unterstützt Du in der Kernzeitbetreuung, bist auch 
immer wieder mit im Unterricht dabei, hilfst beim Mit-
tagessen und wenn Du eigene Ideen für Angebote hast, 
kannst Du diese gerne mit einbringen. Du bist integriert in 
ein nettes und offenes Team.
Neben der praktischen Arbeit bringen die Treffen der Frei-
willigen an den Seminartagen Austausch, Kontakte und 
vielfältige Bildungsangebote. Sowohl die Einsatzstelle als 
auch die Ansprechpartner/innen des IB haben ein offenes 
Ohr für fachliche und persönliche Fragen.
Ein FSJ dauert zwischen sechs und zwölf Monaten.
Freiwillige erhalten für ihr Engagement ein Taschengeld. 
Mit dem FSJ Ausweis sind Ermäßigungen wie bei Aus-
zubildenden oder Schüler/innen üblich. Die Sozial- und 
Unfallversicherung wird komplett übernommen. Eltern 
sind weiterhin kindergeldberechtigt.
Unabhängig von Schulnoten oder Vorerfahrungen ist die 
Voraussetzung für einen Freiwilligendienst die Motivation 
und das Interesse an neuen Erfahrungen und die Eignung 
für einen der gewünschten Einsatzbereiche. Für ein FSJ an 
der Grundschule Grafenberg solltest Du zudem 17 Jahre 
oder älter sein.

Interesse? Dann melde Dich bei der Gemeindeverwaltung 
Grafenberg oder bei den IB Freiwilligendiensten Reutlingen.

Gemeinde Grafenberg  IB Freiwilligendienste Reutlingen
Panagiota Athanasiou-  Mittnachtstraße 13,
Seliger      72760 Reutling 
p.athanasiou-seliger  freiwilligendienste-
@grafenberg.de    reutlingen@ib.de
Tel.: 07123 – 9339-18  Tel.: 07121-433082-0

Tanznachmittag in der Kelter Grafenberg
Der nächste Tanznachmittag in der Kelter Grafenberg findet 
am Dienstag, 11.04.2023 statt. Im Rahmen ihrer Angebote 
für Senioren bietet die Gemeinde für Grafenberger aber auch 
Auswärtige diesen Nachmittag von 14.00 – 17.00 Uhr an. Ein-
lass ist ab 13:30 Uhr. Bitte parken Sie nur an zugewiesenen 
Parkplätzen. 
Hier dürfen sich die Besucher auf abwechslungsreiche Musik 
mit Alleinunterhalter Günter Wurster und viel Tanzspaß freuen. 
Lassen Sie sich überraschen wieviel Schwung auch in Ihrer 
Hüfte steckt und machen Sie mit – auch Turbotänzer sind 
herzlich willkommen. Gerne können Sie auch bei einer Tasse 
Kaffee oder einem „viertele Wein“  und einem leckeren Kuchen 
der Musik lauschen. Der Erlös von Kaffee und Kuchen sowie 
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der Getränke geht an das Projekt Lischa-Himalaya 
(https://www.lischa-himalaya.org). 
Ein kleiner Unkostenbeitrag in Höhe von 4,00 Euro pro Person 
fällt als Eintritt an. Wir freuen uns auf Sie.

Nachmittags-Spaziergang der AHM-Senioren-
hilfe am Mittwoch, 12. April 2023. 
Am nächsten Mittwoch machen wir uns auf zu einem gemüt-
lichen Spaziergang, der wie gewohnt um 14.00 Uhr bei der 
Rienzbühlhalle starten und sich in der unmittelbaren Umge-
bung unserer Gemeinde bewegen wird.
Bei unseren Wanderungen und Spaziergängen ist gewünscht 
worden, kürzere Strecken ohne größere Steigungen zu wählen 
und auf An- und Rückfahrten mit dem Auto zu verzichten. Das 
werden wir berücksichtigen. Den Spaziergang beenden wir im 
Café in unserer Gemeinde. Bei Regen oder heftigeren Stürmen 
findet der Spaziergang nicht statt.
Wenn Sie bei unseren Spaziergängen bisher nicht dabei ge-
wesen sind, kommen Sie doch einfach am 12.4. zu unserem 
Treffpunkt und spazieren Sie mit uns mit – wir freuen uns auf 
Sie. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Falls Sie noch Fragen haben, sprechen Sie mit Frau Hielscher 
von unserer Gemeindeverwaltung, Telefon 933911 oder mit 
dem Koordinator für AHM-Angelegenheiten, Herrn Rudolf 
Putz, Telefon 35250.

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior 
melden Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor 
der Veranstaltung werden Sie dann von den ehrenamtli-
chen Fahrern an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder 
nach Hause gebracht. Wöchentlich werden die Termine 
der Fahrten im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie 
einen dieser Fahrdienste in Anspruch nehmen möchten, 
melden Sie sich bitte im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 
07123/9339-11.  
Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt 
bis 12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren 
Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Fahrplan: 

Donnerstag, 06.04.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 05.04., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 06.04.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 05.04., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Dienstag, 11.04.2023
Fahrt: Tanznachmittag um 14.00 – 17.00 Uhr, Kelter
Anmeldung bis 06.04., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 12.04.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 11.04., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 13.04.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 12.04., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 13.04.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 12.04., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mülltermine

Mittwoch, 12.04.2023
Restmülltonne

Biotonne

Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Einsatzbericht vom 31.03.2023
Ein Sturmschaden war am vergangenen Freitag, dem 31. 
März um 14.29 Uhr der Grund eines Einsatzes der kleinen 
Einsatzgruppe der Feuerwehr Grafenberg. Bei einem kurzen 
aber heftigen Unwetter mit schweren Sturmböen rissen sich 
mehrere Lichtkuppeln eines sich gerade in Instandhaltungs-
arbeiten befindlichen Daches auf einem Firmengebäude im 
Gewerbegebiet los. Das nun teilweise offenstehende Ge-
werbedach musste von der Feuerwehr mit Planen gegen den 
zu erwartenden Regen abgedeckt werden. Die Feuerwehr 
Grafenberg war mit einem Fahrzeug und acht Einsatzkräften 
im Einsatz. Unterstützt wurde die Feuerwehr durch vier Mit-
arbeiter der betroffenen Firma.

Atemschutzübungen in der Brandübungsanlage der 
Netze BW

Die Brandübungsanlage der Netze BW 

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.
Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.
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Der Übungseinsatz beginnt. 

Eine im wahrsten Sinne des Wortes "heiße" Übung 

In der Zeit vom 31. März bis 06. April war die Atemschutz-
Brandübungsanlage der Netze BW in Grafenberg zu Gast. In 
dem neben dem Gerätehaus aufgestellten Container konnten 
in diesem Zeitraum zahlreiche Atemschutzgeräteträger eine 
praktische Übung unter realen Brand- und Hitzebedingungen 
mit mehreren Einsatzszenarien durchführen. Nachdem die 
Atemschützer der Feuerwehr Grafenberg am Samstag, dem 
01. April und Montag, dem 03. April ihre Übungen absolvierten 
wurde der Brandcontainer an den restlichen Tagen auch noch 
von den Feuerwehren aus Metzingen, Riederich und Dettingen 
ausgiebig genutzt.

Mitteilungen anderer Behörden

Online-Veranstaltung 
„Beruflich weiterbilden: meine Zukunft  
gestalten“
Das trägerneutrale Regionalbüro für berufliche Fortbildung 
Neckar-Alb – gefördert durch das Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg und zuständig für 
die über 100 regionalen Bildungsanbieter in den Netzwerken 
für berufliche Fortbildung Landkreise Reutlingen/Tübingen 
e.V. und Zollernalb – sowie die Agenturen für Arbeit Balingen 
und Reutlingen bieten am Donnerstag, dem 27. April, von 
10:00 Uhr bis 11:00 Uhr gemeinsam eine Online-Veranstaltung 
für Weiterbildungsinteressierte und speziell für Frauen an. 

Es wird um berufliche Zukunftstrends und vor allem Infor-
mationen rund um das Thema berufliche Weiterbildung gehen.
Nach der Anmeldung zur kostenlosen Online-Veranstaltung 
über https://www.fortbildungbw.de/events/75141/Beruf-
lich+weiterbilden%3A+meine+Zukunft+gestalten/ werden 
die Zugangsdaten zum Microsoft Teams-Meeting zugesandt. 
Während der Online-Veranstaltung werden unter anderem 
folgende Fragen beantwortet: Wie entwickeln sich die Berufe 
und was erhöht meine Chancen am Arbeitsmarkt? Wie infor-
miere ich mich über Möglichkeiten der beruflichen Weiterbil-
dung und wo finde ich diese? Welche finanziellen Förderungen 
gibt es für berufliche Weiterbildungen?
Frauen stehen bei der Arbeitssuche oder im Job vor be-
sonderen Herausforderungen und sind oft mit anderen Fragen 
konfrontiert als Männer. Was auch immer Frauen ursprünglich 
gelernt haben – es gibt viele Möglichkeiten, sich zu spezialisie-
ren, weiterzubilden oder in eine neue Richtung zu gehen. Denn 
wer heute im Beruf weiterkommen möchte, sollte sich auf 
Neues einlassen können und das eigene Spektrum erweitern.
Referentinnen:
• Petra Kriegeskorte, Leiterin des Regionalbüros für berufli-

che Fortbildung Neckar-Alb
• Andrea Schäfer, Beraterin Berufsberatung im Erwerbs-

leben, AA Reutlingen
• Katja Danhammer, Beraterin Berufsberatung im Erwerbs-

leben, AA Balingen
Hier geht es direkt zur Anmeldung:

 

Telefon: 07433 951-380
www.arbeitsagentur.de

Agentur für Arbeit Balingen - Pressestelle
Stingstraße 17, 72336 Balingen

2

Referentinnen:

▪ Petra Kriegeskorte, Leiterin des Regionalbüros für berufliche Fortbildung Neckar-Alb

▪ Andrea Schäfer, Beraterin Berufsberatung im Erwerbsleben, AA Reutlingen

▪ Katja Danhammer, Beraterin Berufsberatung im Erwerbsleben, AA Balingen

Hier geht es direkt zur Anmeldung:

Finanzamt Bad Urach
Du bist auf der Suche nach einer abwechslungsreichen Ausbil-
dung oder interessiert an einem dualen Studium und möchtest 
dabei noch Geld verdienen?

Dann bewirb Dich jetzt!

Mit dem dualen Studium zum Bachelor of Laws oder der Aus-
bildung zum Finanzwirt oder zur Finanzwirtin in der Steuer-
verwaltung eröffnen sich vielfältige Perspektiven. Auf Dich 
warten spannende Aufgabenbereiche, flexible Arbeitszeiten, 
eine Menge Aufstiegsmöglichkeiten, gutes Gehalt und vor 
allem ein krisensicherer Job. Außerdem bist Du von Anfang 
an Beamter oder Beamtin des Landes Baden-Württemberg!

Wir haben Dich überzeugt? Dann nutze Deine Chance und 
bewirb Dich direkt für die noch freien Plätze im Studiengang 
„Gehobener Dienst der Steuerverwaltung“ für das Jahr 2023, 
Einstellungszeitpunkt für das duale Studium: 01.10.2023 
oder für die Ausbildung „zur Finanzwirtin/ zum Finanzwirt“ für 
das Jahr 2023, Einstellungszeitpunkt für die Ausbildung: 
15.09.2023.

Du bist Dir unschlüssig und willst zunächst einen Einblick in 
die Arbeit der Finanzverwaltung bekommen?

Dann komm vorbei!

Ein Praktikum ist bei uns problemlos möglich. Bei der Anzahl 
der Praktikumstage sind wir flexibel. Auch ein kurzer Einblick 
lohnt sich!

Bei Fragen steht Dir unsere Ausbildungsleiterin Frau Kerstin 
Beckert unter der Telefonnummer 07125/158-360 gerne zur 
Verfügung.

Weitere Infos findest Du unter: www.fa-badurach.de und 
www.steuer-kann-ich-auch.de
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Ortsbücherei Grafenberg

Bücherei geschlossen
Bitte beachten Sie, vom 06.04. bis 14.04.2023 (Osterferien) 

bleibt unsere Bücherei geschlossen. 
Am 18.04.2023 sind wir wieder für Sie da. 

Wir wünschen Ihnen ein schönes Osterfest. 
Ihr Bücherei-Team

Apotheke

Donnerstag, 06.04.2023
Apotheke im E-Center Reutlingen
Emil-Adolff-Str. 21, 72760 Reutlingen (Nord)
Tel. 07121 - 37 29 30

Freitag, 07.04.2023
Steinach-Apotheke Reutlingen
Steinachstr. 23, 72770 Reutlingen (Betzingen)
Tel. 07121 - 5 47 91

Samstag, 08.04.2023
Apotheke Rossdorf im Ladenzentrum
Dürerplatz 8, 72622 Nürtingen (Rossdorf)
Tel. 07022 - 4 33 33

Sonntag, 09.04.2023
Sonnen-Apotheke Großbettlingen
Nürtinger Str. 58, 72663 Großbettlingen
Tel. 07022 - 4 46 44

Montag, 10.04.2023
Braike-Apotheke
Neuffener Str. 134, 72622 Nürtingen
Tel. 07022 - 3 32 52

Dienstag, 11.04.2023
Mühlen-Apotheke Betzingen
Steinachstr. 9, 72770 Reutlingen (Betzingen)
Tel. 07121 - 9 13 90

Mittwoch, 12.04.2023
Apotheke Frickenhausen
Hauptstr. 20, 72636 Frickenhausen
Tel. 07022 - 4 14 14

Donnerstag, 13.04.2023
Hohbuch-Apotheke Reutlingen
Pestalozzistr. 7, 72762 Reutlingen (Hohbuch)
Tel. 07121 - 2 93 93

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm Luna Filmtheater, Metzingen:
Donnerstag, 06.04.
15:45 Uhr: Maurice, der Kater
18:00 Uhr: Maigret
20:00 Uhr: Die Fabelmans

Freitag, 07.04.
15:45 Uhr: Maurice, der Kater
18:00 Uhr: Maigret
20:00 Uhr: Die Fabelmans

Samstag, 08.04.
15:45 Uhr: Maurice, der Kater
18:00 Uhr: Maigret
20:00 Uhr: Die Fabelmans

Sonntag, 09.04.
15:45 Uhr: Mumien – Ein total verwickeltes Abenteuer
18:00 Uhr: Maigret
20:00 Uhr: Die Fabelmans

Montag, 10.04.
15:45 Uhr: Mumien – Ein total verwickeltes Abenteuer
18:00 Uhr: Fritz Bauers Erbe – Gerechtigkeit verjährt nichtt
20:30 Uhr: Maigret

Dienstag, 11.04.
15:45 Uhr: Mumien – Ein total verwickeltes Abenteuer
18:00 Uhr: Maigret (Originalfassung mit deutschen Untertiteln)
20:00 Uhr: Die Fabelmans

Mittwoch, 12.04.
15:15 Uhr: Mumien – Ein total verwickeltes Abenteuer
17:30 Uhr: Die Fabelmans
20:30 Uhr: Maigret

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

 

 
Lust am Wandern  
kleine Touren – im Landkreis Reutlingen 
für offene Menschen, gut geeignet auch für Menschen mit Demenz, 
ihre Angehörigen und andere „Kümmerer“ 
 

„Spazierwanderung Scheibengipfel 
Reutlingen/Unter der Achalm“ 
 
Ihre Wanderführerin an diesem Tag: Heide Dürr, Ortsgruppe Sickenhausen. 

Am Donnerstag, den 13. April 2023, führt uns der Rundweg vom Parkplatz am 
Scheibengipfel auf dem Halbhöhenweg unter der Achalm vorbei, am Restaurant 
und Hotel Achalm mit Aussicht auf Reutlingen, Pfullingen und Eningen bis zum 
HAP-Grieshaber Weg. Wir passieren drei Stationen der Kunstwerke des Eninger 
Holzschneiders sowie seinen einstigen Wohnsitz/Atelier, das Grieshaber-
Gartenhäuschen. Die Strecke beträgt ca. 6 km auf überwiegend ebenen, 
befestigten Wegen mit einigen Steigungen. Festes Schuhwerk und 
witterungsangepasste Kleidung sind erforderlich, Stöcke werden empfohlen. 

Nach der Wanderung besteht die Möglichkeit zu einer Einkehr im Achalm 
Restaurant. 

Start der Wanderung ist um 13:30 Uhr am Parkplatz Scheibengipfel, 
Reutlingen/ Unter der Achalm.  

 
Anfragen und Informationen bei: 
Annette Schuberth, DRK-Fachstelle Demenz, Tel: 07121/345397-31 oder 
345397-0, Mail: schuberth@drk-kv-rt.de 
 
 
 
.  
 

Ihr Blut rettet Leben!
Spenden Sie Blut beim Roten Kreuz
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Technik für Schwerhörige – besser hören, 
besser leben mit technischen Hilfsmitteln
Nicht zuletzt durch den demographischen Wandel werden im-
mer mehr Menschen älter und damit oft auch hörgeschädigt. 
Viele Betroffene haben über ihre Hörschädigung und deren 
Begleiterscheinungen wenig Informationen und wissen oft 
nicht, dass sie sich das Leben mit technischen Hilfsmitteln 
deutlich leichter machen können. Informationen schaffen 
Wissen. Wer über Hörschädigung Bescheid weiß, hat mehr 
Handlungsperspektiven im Umgang mit sich selbst, seiner 
Hörbehinderung und anderen Menschen.
Auf Einladung des Pflegestützpunkts wird Referentin Christine 
Blank-Jost am Donnerstag, den 20. April um 18 Uhr im Schön-
beinsaal des Klosterhofs 13 in Metzingen zu diesem wichtigen 
Thema informieren. Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Frau Blank-Jost ist Sozialarbeiterin und beschäftigt beim 
Landesverbandes der Schwerhörigen und Ertaubten Baden-
Württemberg e.V. Sie weiß aus eigener Erfahrung und Be-
troffenheit wie wichtig gutes Hören für die Teilhabe in der 
Gemeinschaft ist. Ihr ist es ein Anliegen den Betroffenen 
Wege aus der Isolation aufzuzeigen, denn in vielen Bereichen 
kommen Hörgeräte an ihre technischen Grenzen.

Exkursion zum LebensPhasenHaus in  
Tübingen
Am Freitag, 28. April bieten Elisabeth Pohl-May, Pflegestütz-
punkt Metzingen, und Ursula Elderhorst, ehrenamtliche 
Wohnberaterin, eine gemeinsame Exkursion nach Tübingen 
ins LebensPhasenHaus an. Dafür kann man sich bis 21. April 
anmelden über die VHS Metzingen, Tel. 07123 / 9293-0. Es 
entstehen Kosten von 5 € für die Fahrt. 
Man trifft sich am Metzinger Bahnhof um 9:45 Uhr auf Gleis 1 
zur Fahrt nach Tübingen. Die Rückkehr wird gegen 13:30 Uhr 
sein. Die Führung geht ungefähr eine Stunde. 
Das LebensPhasenHaus ist ein Modellprojekt, in dem barrie-
refreies Wohnen, altersgerechte Unterstützungsmöglichkei-
ten, sowie digitale Informations- und Kommunikationstech-
nologien vor Ort erprobt werden können. Zukünftige Ideen 
für das selbstständige Wohnen im Alter werden dort ständig 
weiterentwickelt. Zum Nachlesen: www.lebensphasenhaus.de

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit  
Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor 
große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen 
geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben 
trotz Sehbehinderung möglich ist.

Termine:
- 12. April 2023 um 19.00 Uhr
 Thema: Wie sage ich es meinem Arzt/meiner Ärztin?
 Kommunikation mit dem Arzt
 Frau Dr. Seidel von der Fachhochschule Hannover
- 10. Mai 2023 um 19:00 Uhr
 Thema: Altersbedingte Makula Degeneration
 Herr Dr. David Merle von der Universitätsklinik Tübingen
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr.
Meeting-ID: 854 0624 0815
Kenncode: 300683
Schnelleinwahl (mobil)
+496971049922,85406240815 Deutschland
+496938079883,85406240815 Deutschland
Einwahl nach Standort (Festnetz)

+49 69 7104 9922 Deutschland
+49 69 3807 9883 Deutschland
Meeting-ID: 854 0624 0815
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail 
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Ver-
anstaltung den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart

Neubau von Einfädelungsstreifen
Nächtliche Teilsperrungen für Markierungsarbeiten
von Freitag, 31. März bis Mittwoch, 5. April 2023 Seit Februar 
2023 baut das Regierungspräsidium Tübingen an der B 312, 
im Bereich der Anschlussstelle zur L 374 bei Riederich, in 
Fahrtrichtung Reutlingen einen Einfädelungsstreifen. Im Zuge 
des weiteren Bauablaufs müssen noch Markierungsarbeiten 
ausgeführt werden. Um die Verkehrsbeeinträchtigungen auf 
der stark befahrenen Bundesstraße zu minimieren, finden 
diese Arbeiten als Nachtbaustellen außerhalb der Haupt-
verkehrszeiten statt.

Markierungsarbeiten als Nachtbaustellen
Im Zeitraum von Freitag, 31. März bis Mittwoch, 5. April 2023 
werden zwischen 20:00 Uhr und 05:30 Uhr die Arbeiten auf 
der B 312 in mehreren Nachteinsätzen und unter halbseitiger 
Sperrung der Bundesstraße durchgeführt. Der einspurig ge-
führte Verkehr in Fahrtrichtung Reutlingen wird innerhalb der 
Baustelle verschwenkt und die zulässige Geschwindigkeit auf 
30 km/h reduziert.
Der Verkehr in Fahrtrichtung Stuttgart wird in der Nacht von 
Freitag, 31. März auf Samstag, 1. April 2023 an der An-
schlussstelle Metzingen / Nordtangente ausgeleitet, über die 
Stuttgarter Straße nach Riederich und an der Anschlussstelle 
Riederich wieder auf die B 312 geführt.
In den Nächten von Montag, 3. April auf Dienstag, 4. April 2023 
und von Dienstag, 4. April auf Mittwoch, 5. April 2023, wird 
der Verkehr in Fahrtrichtung Stuttgart an der Anschlussstelle 
Metzingen / Nordtangente ausgeleitet, über die Stuttgarter 
Straße nach Riederich und von dort über die K 1231 zur An-
schlussstelle Bempflingen wieder auf die B 312 geführt. Die 
Einfahrt auf die B 312 in Fahrtrichtung Stuttgart ist an der 
Anschlussstelle Riederich während den Markierungsarbeiten 
nicht möglich.
In Abhängigkeit der Witterungsverhältnisse können sich die 
geplanten Nachteinsätze verschieben. Über den Abschluss 
der Bauarbeiten und die vollständige Verkehrsfreigabe der 
Anschlussstelle Riederich mit den neuen Einfädelungsstreifen 
wird das Regierungspräsidium Tübingen die Öffentlichkeit in 
einer Pressemitteilung informieren.
Für die im Zusammenhang mit der Maßnahme entstehenden 
Behinderungen bittet das Regierungspräsidium Tübingen um 
Verständnis.
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im 
Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-Würt-
temberg unter
www.verkehrsinfo-bw.de/baustellen abgerufen werden.

Hochschule Kehl hilft bei Studienwahl
Digitaler Studieninformationstag am 6. April 2023
Am Donnerstag, 6. April 2023, öffnet die Hochschule Kehl 
wieder ihre digitalen Türen und informiert alle Interessierten 
umfänglich über ihr vielfältiges und spanendes Studienange-
bot in der öffentlichen Verwaltung.
Darf es bspw. ein Bachelorstudiengang sein? Wie wäre es mit 
„Public Management“ oder „Digitales Verwaltungsmanage-
ment“? All diejenigen, die bereits einen Bachelorabschluss in 
der Tasche haben und auf der Suche nach neuen Herausfor-
derungen sind, werden ebenfalls fündig. Die Hochschule Kehl 
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bietet insgesamt vier abwechslungsreiche Masterstudiengän-
ge an: „Public Management“ und „Public Management in 
International Cooperation“ (beide berufsbegleitend) sowie 
„Europäisches Verwaltungsmanagement“ und „Management 
von Clustern und regionalen Netzwerken“ (beide Vollzeit), um 
den Horizont zu erweitern und die Karriere zu beschleunigen.
Um 10 Uhr gibt es den ersten Informationspart für alle, die 
schon früh wach sind. Hier werden alle Bachelor- und Master-
studiengänge vorgestellt und Studierende berichten von ihrem 
Hochschulalltag sowie von Highlights aus dem Studileben in 
Kehl. Für alle Interessierten, die etwas länger schlafen möch-
ten, informiert die Hochschule Kehl um 14 Uhr ein zweites Mal 
mit demselben Programm.
Ab 15 Uhr gibt es einen Sonderbeitrag zur Filière Française, 
dem neuen optionalen Studientrack im Bachelorstudiengang 
„Public Management“, bei welchem Studierende während der 
gesamten Dauer ihres Studiums verschiedene Veranstaltun-
gen belegen und damit zu ihrem Bachelorzeugnis das Zusatz-
zertifikat „Frankreichexperte*in für die öffentliche Verwaltung 
und grenzüberschreitende Kooperation“ erwerben können.
Wer Fragen hat, sich beraten lassen möchte, oder einfach nur 
neugierig geworden ist, ist herzlich willkommen:
Die Hochschule ist den ganzen Tag auf Sendung und spricht 
darüber hinaus gerne in Einzelgesprächen oder im Chat mit 
den Studieninteressierten. Dazu einfach entweder um 10 Uhr, 
14 Uhr oder 15 Uhr dem folgenden Link folgen und sich über 
das vielfältige Angebot der Hochschule Kehl schlau machen:
https://eu01web.zoom.us/j/64335128957.

Tourismusinfrastrukturprogramm:  
28 kommunale Vorhaben können im Jahr 
2023 unterstützt werden
Staatssekretär Dr. Patrick Rapp: „Das Programm ist ein her-
vorragendes Instrument, um den Wandel und die Innovations-
kraft der Kommunen im Bereich Tourismus zu unterstützen.“
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus hat 
heute (30. März) die Projekte bekannt gegeben, die 2023 
aus dem Tourismusinfrastrukturprogramm (TIP) des Landes 
gefördert werden können. Das Land kann in diesem Jahr mit 
insgesamt 28 kommunalen Tourismusinfrastrukturprojekten, 
wie im letzten Jahr, eine große Anzahl von kommunalen 
touristischen Projekten unterstützen – sechs der 28 Vorhaben 
sind durch den Ausschuss des Landtags für Wirtschaft, Ar-
beit und Tourismus zu genehmigen. Mit einer Gesamtförder-
summe in Höhe von rund 13,69 Millionen Euro und dadurch 
angestoßenen Investitionen in Höhe von rund 52,4 Millionen 
Euro erreicht das Tourismusinfrastrukturprogramm auch in 
2023 ein sehr hohes Niveau.
Staatssekretär Dr. Patrick Rapp sagte: „Das Tourismusinfra-
strukturprogramm ist ein hervorragendes Instrument, um die 
Kommunen zielgerichtet bei dem zukunftsfähigen Ausbau von 
öffentlichen Tourismuseinrichtungen zu unterstützen.
Die aktuellen Herausforderungen, wie die noch andauernden 
Auswirkungen der Corona-Pandemie, die Energiekrise, die 
zunehmenden Auswirkungen des Klimawandels oder auch 
der branchenübergreifende Fachkräftemangel verlangen 
auch der Tourismusbranche die Bereitschaft für einen dau-
erhaften Wandel ab.
Dies trifft die Tourismuskommunen gleichermaßen wie die 
anderen Akteurinnen und Akteure im Tourismus. Investitionen 
in kommunale Tourismusinfrastruktureinrichtungen können 
dabei ein wichtiger Baustein sein, um Veränderungsprozesse 
anzustoßen. Es freut mich ganz besonders, dass sich trotz 
schwieriger wirtschaftlicher Rahmenbedingen viele Gemein-
den für die Errichtung, eine Modernisierung oder eine ener-
getische Sanierung ihrer Tourismuseinrichtung entschlossen 
haben.“
Die Tourismuskommunen im Land seien ein wichtiger Partner, 

um das Tourismusland Baden-Württemberg im globalen Wett-
bewerb um die Gäste gut zu positionieren. Die strategische 
Weiterentwicklung der Freizeit- und Tourismusinfrastruktur 
habe die Landesregierung bereits in der Tourismuskonzeption 
Baden-Württemberg als ein zentrales Handlungsfeld fest-
geschrieben. „Maßnahmen wie der Ausbau der touristischen 
Wander- und Radinfrastruktur, energetische Modernisie-
rungs- und Sanierungsmaßnahmen in den Thermen oder von 
anderen Einrichtungen in Tourismuskommunen sind konkrete 
Beispiele, um als Tourismusland diesen notwendigen Wandel
voranzubringen“, sagte Rapp abschließend.

L 1208, Tübingen-Lustnau bis Tübingen-Be-
benhausen
Fahrbahndeckenerneuerung und Verbreiterung des Geh- und 
Radweges von Lustnau bis Bebenhausen
Fertigstellung der Arbeiten Das Regierungspräsidium Tübin-
gen lässt seit Mitte August 2022 den bestehenden Geh- und 
Radweg parallel der L 1208 zwischen Tübingen-Lustnau und 
Tübingen-Bebenhausen verbreitern und zeitgleich die Fahr-
bahndecke der L 1208 in diesem Abschnitt erneuern. Günstige 
Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, können die wesentli-
chen Arbeiten bis Donnerstag, 6. April 2023 Spätnachmittag 
abgeschlossen und die L 1208 frei gegeben werden. Die 
Restarbeiten erfolgen im Rahmen von Tagesbaustellen unter 
fließendem Verkehr bis Ende April 2023.
Derzeit befinden sich die Arbeiten in der letzten Bauphase. Die 
Fahrbahndecke der L 1208 von der Einmündung Schönbuch-
straße in Tübingen-Bebenhausen bis zum Parkplatz „Roter 
Graben“ ist erneuert und die Baumaßnahmen am begleiten-
den Geh- und Radweg sind abgeschlossen. Abschließend 
werden noch die Markierungsarbeiten unter Vollsperrung aus-
geführt. Dafür ist es erforderlich die Verkehrsführung lediglich 
am Dienstag, 4. April 2023 zu ändern.

Verkehrsführung bis Montag, 3. April 2023 und von Mitt-
woch, 5. April bis Donnerstag, 6. April 2023
Zwischen Tübingen-Lustnau und Tübingen-Bebenhausen 
und umgekehrt kann der Verkehr die L 1208 durchgängig 
befahren.
Die L 1208 wird zwischen dem Kreisverkehr „Kälberstelle“ 
bis nach Tübingen-Bebenhausen vollgesperrt. Ein Befahren 
der L 1208 zwischen dem Parkplatz „Roter Graben“ und dem 
Kreisverkehr „Kälberstelle“ ist nicht möglich.
Von Tübingen in Fahrtrichtung Böblingen wird der Verkehr 
ab Tübingen-Lustnau über die Umleitungsstrecke K 6911, 
Pfrondorfer Straße – K 6912 – zum Kreisverkehr „Eckberg“ 
geführt. Von dort verläuft die Umleitung weiter über die B 464 
in Richtung Böblingen bis zum Kreisverkehr „Kälberstelle“. Die 
Gegenrichtung ist in umgekehrter Reihenfolge ausgeschildert.

Verkehrsführung am Dienstag, 4. April 2023 
Am Dienstag, 4. April 2023 wird in der Zeit von etwa 8:00 
Uhr bis ungefähr17:00 Uhr eine Vollsperrung aus Arbeits-
schutzgründen zwischen Tübingen-Lustnau und Tübingen-
Bebenhausen für die Fertigstellung der Fahrbahnmarkierung 
eingerichtet. Die Umleitung nach Tübingen-Bebenhausen 
erfolgt für diesen Tag ab Tübingen-Lustnau über die K 6911, 
Pfrondorfer Straße – K 6912 – zum Kreisverkehr „Eckberg“ 
und dann über die B 464 zum Kreisverkehr „Kälberstelle“ 
und von dort über die L 1208 nach Tübingen-Bebenhausen. 
Die großräumige Umleitung für den Verkehr in Fahrtrichtung 
Böblingen bleibt wie bisher bestehen.
Ab zirka 17:00 Uhr kann dann die L 1208 zwischen Tübin-
gen-Bebenhausen und Tübingen-Lustnau wieder befahren 
werden.

Öffentlicher Personennahverkehr
Bis voraussichtlich Freitag, 6. April 2023 kann der ÖPNV auf 
der L 1208 zwischen Tübingen-Bebenhausen und dem Kreis-
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verkehr „Kälberstelle“ nicht verkehren. Für die Nutzende des 
ÖPNV zwischen Tübingen-Bebenhausen und Tübingen-Lust-
nau wird ein Pendelverkehr eingerichtet. Die Abfahrt erfolgt an 
der Haltestelle „Schönbuchstraße“. Der Pendelbus verkehrt 
nach einem Ersatzfahrplan. Ein Zustieg auf die Linien 826, 
828 und X82 ist in Tübingen-Lustnau möglich. Der ÖPNV der 
Linien 826, 828 und X82 wird die Umleitungstrecke des Indivi-
dualverkehrs nutzen.
Am Dienstag, 4. April 2023 erfolgt der Pendelbusverkehr 
nach Tübingen über Tübingen-Waldhäuser Ost, Haltestelle 
Pappelweg.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteilnehmer sowie die Anwohner-
schaft um Verständnis für die entstehenden Behinderungen.

Kosten
Die Kosten für die Radwegs- und Erhaltungsmaßnahme be-
laufen sich auf rund 2,9 Millionen Euro und werden vom Land 
Baden-Württemberg getragen.

Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette 
Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
nette Gastfamilien in Deutschland. Die Familienaufenthalts-
dauer: Brasilien/Porto Alegre: 19.06. – 20.07.23 (14 -15 Jahre 
alt) Peru/Arequipa: 21.10. – 26.11.23 (16-17 Jahre alt), Gua-
temala / Guatemala Stadt: 19.11. – 17.12.2023 (13 – 15 Jahre 
alt). Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche 
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 
0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Vollmacht, rechtliche Betreuung und  
Patientenverfügung – Veranstaltungsevent
Am Samstag, den 22.04.2023 ab 10 Uhr haben Sie die Mög-
lichkeit sich gezielt zu informieren.
Nach einer kleinen Einführung zum neuen Ehegattennotver-
tretungsrecht können Sie an einem unserer Workshops und 
Vorträgen, zu den Themen der rechtlichen Vertretung und 
Patientenverfügung, teilnehmen.

Lust und Zeit für ein interessantes Ehrenamt? 
Der Diakonische Betreuungsverein sucht ehrenamtliche 
rechtliche Betreuer für pflegebedürftige oder behinderte 
Menschen. Sie haben keine Scheu vor „Papierkram“ ? Dann 
können Sie sich auch gerne an unserem Veranstaltungsevent 
unverbindlich informieren.

Die Veranstaltung findet im Mehrgenerationenhaus, Mitt-
nachtstr. 211 in Reutlingen statt. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Um Anmeldung beim Veranstalter, dem Diakonischen Betreu-
ungsverein, Tel: 07121- 44 137 oder info@betreuungsverein-
rt.de, wird gebeten.

Ran an den Familientisch! - Vortrag als  
Webseminar
Eine BeKi-Informationsveranstaltung über die Ernährung von 
Kleinkindern, bietet Referentin Sabine Schwaigerer am Mitt-
woch,19. April 2023, von 10 bis 11:30 Uhr als Webseminar an.
BeKi steht für Bewusste Kinderernährung und ist eine Er-
nährungsinitiative des Landes
Baden-Württemberg. Angesprochen sind Eltern von Kindern 
im Alter von ein bis drei Jahren.
Geschafft! Aus dem Säugling ist ein Kleinkind geworden. Die 
Beikost wird langsam durch fünf Mahlzeiten ersetzt und das 
Kind nimmt am normalen Familienessen teil. Was und wie 
viel darf der Sprössling essen und trinken? Wie sieht es mit 

speziellen Kinderlebensmitteln aus und was tun, wenn das 
Kleine kein Gemüse mag?
Sabine Schwaigerer beantwortet Fragen rund um die Er-
nährung nach dem ersten Lebensjahr und schafft einen Über-
blick über die allgemeinen Empfehlungen. Außerdem gibt die 
BeKi-Referentin Tipps wie die Umstellung von Babykost auf 
eine kindgerechte Ernährung gelingt und Gemüsemuffel vom 
Gegenteil überzeugt werden können.
Während der Veranstaltung können live Fragen gestellt wer-
den. Weiterhin erhalten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Infomaterial zum Thema.

Weitere Informationen
Als technische Voraussetzung für die Teilnahme ist erforder-
lich: Ein PC, Laptop oder Tablet und eine stabile Internet-
leitung.

Informationen und Anmeldungen zu dieser kostenfreien Ver-
anstaltung sind beim Kreislandwirtschaftsamt  Münsingen bis 
Freitag, 14. April 2023, unter der
Telefonnummer 07381-9397 7341 oder per E-Mail unter land-
wirtschaftsamt@kreis-reutlingen.de möglich.
Die Teilnehmenden erhalten einen Tag vor der Veranstaltung 
per Mail einen Zugangscode.

I

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, 
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, 
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Wochenspruch
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige 
und barmherzige HERR. Psalm 111,4

Gründonnerstag, 6. April 2023
18.00 Gemeinsames Vesper im Gemeindehaus, im An-

schluss um
19.30 Passionsweg Spezial: Fackelwanderung mit Abend-

mahlsfeier,
Treffpunkt: Kelter (Raphael Haag und Jugendmitarbeiter)

Wochenspruch
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen 
Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren 
werden, sondern das ewige Leben haben. Johannes  3,16

Karfreitag, 7. April 2023
10.00 Abendmahlsgottesdienst mit Kirchenchor 
 (Pfr. Raphael Häfele)
 Das Opfer ist für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ 

bestimmt
Ab 13.00 Kaffee und Kuchen in der Kelter im Rahmen des 

Passionswegs

Wochenspruch
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und 
der Hölle. Offenbarung 1,18
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Sonntag, 9. April 2023
 6.00 Auferstehungsfeier mit Musikteam auf dem Grafen-

berg (Pfr. Raphael Häfele);
 mit anschließendem Kaffee to go
10.00 Osterfestgottesdienst mit Posaunenchor 
 (Pfrin. Hannah Häfele)
 Das Opfer beider Gottesdienste erbitten wir für unsere 

Kinder- und Jugendarbeit
Ab 13.00 Kaffee und Kuchen in der Kelter, im Rahmen des 

Passionswegs

Ostermontag, 10. April 2023
10.00 Gottesdienst (Pfrin. Henrichsmeyer, Mittelstadt)
 Das Opfer wird für unsere Michaelskirche erbeten

Passionsweg in Grafenberg
Noch bis Ostermontag, 10. April sind die insgesamt 20 Sta-
tionen, die den Weg Jesu bis zur Kreuzigung nachzeichnen, 
von 9.00 Uhr bis Sonnenuntergang aufgebaut.
Es ist möglich, diesen Weg „auf eigene Faust“ zu gehen. Tafeln 
und Infoblätter erklären die Stationen und Hintergründe. Nach 
vorheriger Anmeldung werden auch Führungen für Gruppen 
angeboten.
Führungen ohne Anmeldung sind an Karfreitag und am Os-
tersonntag möglich. Dazu findet man sich einfach an der 
Kelter in Grafenberg ein, um dann in einer Gruppe den Weg 
zu begehen. An diesen Tagen ist die Kelter auch mit Kaffee 
und Kuchen bewirtet.
Alle weiteren Infos rund um den Passionsweg sind im Internet 
unter www.kirchengemeinde-grafenberg.de zu finden.

Gottesdienst Gründonnerstag – Gemeinsam im Licht
Unter diesem Motto wollen wir uns auf die Spuren der Pas-
sion Christi begeben und den Gründonnerstagsgottesdienst 
dieses Jahr in einer etwas anderen Art feiern.
Dieser wird in Form einer gemeinsamen Wanderung über den 
Passionsweg stattfinden. Mit einem ausführlichen Abendmahl 
und wahlweise Fackeln wollen wir uns die Passionszeit vor 
Augen führen.
Davor wollen wir gemeinsam ein leckeres Vesper am Ge-
meindehaus einnehmen und gemütlich zusammenkommen. 
Jeder kann eine Kleinigkeit zum Essen besteuern, sodass sich 
nachher alle an dem Buffet bedienen können. Für Getränke 
ist gesorgt.
Start für das Vesper ist am Gründonnerstag, 6. April um 18.00 
Uhr im Gemeindehaus und wer erst zum Passionsweg da-
zustoßen möchte, kann um 19.30 Uhr an die Kelter kommen,
um diesen gemeinsam zu starten.
Wir freuen uns auf Sie! Ihre Jugendmitarbeitenden

Herzliche Einladung zur Buben- und Mädchenjungschar 
für Kinder ab der 4. Klasse
Der Programmpunkt der letzten Woche bei der Buben- und 
Mädchenjungsschar war der diesjährige Passionsweg, den 
wir uns gemeinsam angeguckt haben.
Dieser vereint unsere zwei Grundgedanken, da wir in der Jung-
schar den Kids ein spaßiges Programm an der frischen Luft 
bieten aber gleichzeitig auch noch einen christlichen Impuls 
setzen wollen. Wir freuen uns immer an neuen Kindern, auch 
wenn man nur mal zum Schnuppern vorbeikommt. Schaut 
also gerne mal donnerstags um 17:30 Uhr am Evangelischen 
Gemeindehaus, Auchtertstraße 5 vorbei. 
Wir freuen uns auf Euch!
Euer Jungscharteam

Urlaubsvertretung für das Ehepaar Häfele
Das Ehepaar Häfele hat vom 11.-13. April 2023 Urlaub. Die 
Vertretung in dringenden Fällen hat das Pfarrerehepaar Karle 
in Metzingen, Tel. 60996.

Herzliche Einladung zur kirche@home – ein digitaler Got-
tesdienst am 21. April
Es wird überregional herzlich eingeladen zur kirche@home am 
Freitag, 21. April um 19.00 Uhr, einem digitalen Gottesdienst 
über Zoom. Von zuhause aus und von unterwegs gemeinsam 
Gottesdienst feiern, Geschichten und Brot teilen.
Es braucht dafür ein digitales Endgerät, Internet und den 
Zugangslink, siehe unten (gegebenenfalls vorab Zoom ak-
tualisieren).
Für den Gottesdienst bitte bereithalten: eine Kerze, eine Schnur, 
ein Stück Brot und etwas Wein oder Saft (was gerade da ist).
Wir sind ein Team aus Pfarrer*innen, Ehrenamtlichen und Musi-
ker: Magdalena Smetana, Johannes Eißler, Beate Ellenberger, 
Antje Doms, Michael Ellenberger und Mathias Böckmann
Auf der jeweiligen Homepage der Kirchengemeinden Rom-
melsbach und Eningen unter der Achalm wird der Zugangslink 
eingestellt.
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Das ist der Zugangslink.
https://eu01web.zoom.us/j/68612959270?pwd=cDlDTjhSdl
NPM1c2M0w1KzNZc1BiUT09
Meeting-ID: 686 1295 9270
Kenncode: 498101

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Pfarrer Hermann Weiß,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen

Karfreitag, 07.04.2023
Fast-und Abstinenztag
10.00 Kinderkreuzweg im Bonifatiussaal
15.00 Feier vom Leiden und Sterben Christi; Wort-Gottes-

Feier mit Leidensgeschichte; es singt der Kirchenchor
15.00 Italienischer Kreuzweg in Wurmlingen zur Kapelle

Karsamstag, 08.04.2023
20.00 Feier der Osternacht mit Taufe von Noemi Matice Jose 

Medina; anschl. Agapefeier im Bonifatiussaal
20.00 italienische Osternachtfeier in St. Johannes, Riede-

rich

Ostersonntag 09.04.2023
Hochfest der Auferstehung des Herrn
 8.45 Feierliches Hochamt in St. Johannes, Riederich
10.00 Feierliches Hochamt mit Kirchenchor und Bläsern
11.00 Italienische Eucharistiefeier in St. Johannes, Riede-

rich
11.45 Kroatische Eucharistiefeier

Ostermontag, 10.04.2023
 8.45 Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
10.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 11.04.2023
kein Gottesdienst in Riederich !
18.30 Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier

Mittwoch, 12.04.2023
15.30 Italienisches Rosenkranzgebet
18.00 Rosenkranzgebet
19.45 Boni-Chörle-Probe im Saal

Donnerstag, 13.04.2023
17.00 Italienisches Rosenkranzgebet
18.30 Eucharistiefeier mit Anbetung
19.30 Kolpingfamilie trifft sich im Kolpingraum. (Der im Pfarr-

brief angekündigte Infoabend wird verschoben auf 
4. Mai.)

Freitag, 14.04.2023
 8.00 Eucharistiefeier

Gründonnerstag 6. April 
Bei der Abendmahlsfeier in St. Bonifatius  

um 20.00 Uhr mit Taizé-Gesängen  
wird an den Abschied Jesu gedacht.  

 
Seine Gegenwart wird 
zeichenhaft lebendig  
mit der Fußwaschung  
an 12 Mitgliedern des 
Kirchengemeinderates.   
 

Im Anschluss  
"Ölbergandacht" in der Kirche. 

 
KINDERKREUZWEG "Miteinander wachsen" 

Karfreitag 7. April, 10.00 Uhr  
Saal unter der Bonifatiuskirche Metzingen 

 

FEIER  
DER OSTERNACHT 

 

Samstag, 8. April, 20.00 Uhr  
Beginn vor der 

Bonifatiuskirche. 
Feierlicher Einzug  
mit dem Exsultet. 

Taufe eines Erstkommunionkindes. 
 

Im Anschluss AGAPE-FEIER. 
Wir wollen gemeinsam  
die Osterfreude erleben ! 
Alle sind eingeladen  
zum Beisammensein  
im Saal unter der 
Bonifatiuskirche. 

 

Wer will kann österliche Speisen mitbringen,  
auch zum Segnen für das österliche Mahl zu Hause. 

 

WIR WÜNSCHEN ALLEN  
GESEGNETE KAR- UND OSTERTAGE ! 

 

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, bei „Grün“ gehen!
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Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche

Donnerstag, 06. April 2023
kein Gottesdienst

Karfreitag, 07.April 2023
 9.30 Gottesdienst

Ostern, 09. April 2023 
10.00 Gottesdienst in Metzingen - Bildübertragung des Got-

tesdienstes mit Stammapostel Jean-Luc Schneider 
aus Mannheim

Donnerstag, 13. April 2023
20.00 Gottesdienst 

Vom irdischen Tod zum ewigen Leben
Der König aller Könige erniedrigt sich selbst und stirbt den 
Tod der schlimmsten Sünder. Damit Sünder den ewigen Tod 
nicht erleiden müssen und durch seine Auferstehung auf die 
ewige Gemeinschaft mit Gott hoffen dürfen. 
Wie Christus wirklich regiert
An Palmsonntag wird an den Einzug Jesu in Jerusalem er-
innert und damit verbunden auch an die Erwartungshaltung 
der Menschen. Es wird deutlich, wie euphorisch Jesus in 
Jerusalem empfangen wurde: „Gelobt sei, der da kommt, der 
König, in dem Namen des Herrn!“ Jesus machte darauf auf-
merksam, dass er zwar König ist, aber sich seine Regentschaft 
nicht auf ein irdisches Reich bezieht. Dies haben selbst seine 
engsten Weggefährten erst im Nachhinein verstanden. Mit 
dieser geistlichen Dimension des Reiches Gottes beschäftigt 
sich der Inhalt des Palmsonntaggottesdienstes. Jesus Chris-
tus ist König und herrscht auch heute über seine Kirche. Seine 
Regentschaft ist geprägt von Liebe und Gnade für alle.
Der Tod als Mensch
Zu Karfreitag berichtet das Lukasevangelium von der Ver-
urteilung Jesu. Pilatus hätte Jesus am liebsten freigegeben, 
das Volk jedoch forderte seinen Tod. Und so starb Christus 
einen Tod, welcher eigentlich nur den schlimmsten Übeltätern 
auferlegt wurde. Er, der ohne Sünde war, war bereit, wie der 
schlimmste Sünder zu sterben. Die Momente seiner Passion 
und seines Sterbens durchlebte Jesus als wahrer Mensch.
Dieses vollkommene Opfer bedeutet, dass alle Sünder die 
Möglichkeit haben, ewig zu leben. Hierfür ist kein gleich-
wertiges Opfer notwendig, sondern die einzige Voraussetzung 
besteht in der Nachfolge Jesu Christi: Wir leben in ihm, der 
für uns gestorben ist.
Das Leben in Gott
„Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten?“ Diese Frage  
fasst das Ostergeschehen passend zusammen. Christus 
machte seinen Jüngern zu Lebzeiten deutlich, dass er sie 
auch nach seinem irdischen Tod begleiten wird.
Und so begegnete er nach seiner Auferstehung vielen Men-
schen. Neben den Frauen am Grab, begleitete er die Emm-
ausjünger auf ihrem Weg, hatte Gemeinschaft mit den Apos-
teln und einer Gruppe von 500 Brüdern.
Wie damals begegnet er auch heute denen, die an ihn glauben, 
um ihnen zu versichern: „Ich lebe, und ihr sollt auch leben“ 
(Johannes 14,19).
Vertrauen trotzt Zweifeln
Gottes Handeln entzieht sich dem rein rationalen Verständnis. 
Nur mit einem von großem Vertrauen in Gott geprägten Glau-
ben können nachvollziehbare Zweifel überwunden werden. 
Doch kein menschlicher Zweifel an Gottes Plan kann seine 
liebende Haltung gegenüber allen Menschen erschüttern.

Die Frage nach dem künftigen Ich
„Das ist gewisslich wahr und ein teuer wertes Wort: Christus 
Jesus ist in die Welt gekommen, die Sünder selig zu machen, 
unter denen ich der erste bin“ (1. Timotheus 1,15) – Das Bibel-
wort  unterstreicht den Willen Gottes, allen Menschen Gnade 
zu schenken und das dafür benötigte Bekenntnis zu Christus.
Nach der Begegnung mit Jesus wurde aus dem Christen-
verfolger der Bekenner. Paulus erkannte sich hierbei selbst 
als Sünder und bekannte sich zu Christus als seinen Erretter.
Wie Paulus beruft Gott Sünder zum Dienst und wie Paulus 
müssen Berufene Umkehr halten. Dies beinhaltet eine ehrliche 
Selbstreflektion und eine Auseinandersetzung mit der Frage 
„Wer möchte ich sein?“

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de

www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

TSV Grafenberg 1903 e. V. –  
Einladung zur Hauptversammlung

Wir laden alle Mitglieder des TSV Grafenberg sowie sonstig 
Interessierte herzlich zur ordentlichen Hauptversammlung des 
TSV Grafenberg 1903 e. V. ein. Diese findet am Freitag, 05. 
Mai 2023, um 20.00 Uhr im Sportheim statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totenehrung
3. Berichte der Vorstandschaft (inkl. Stand Sportheim- und 

Kabinenumbau)
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung
7. Pause
8. Anträge an die Hauptversammlung
9. Wahlen
10. Verschiedenes

Anträge aus den Reihen der Mitglieder sind spätestens eine 
Woche vor der Hauptversammlung an die Vorstandschaft 
des TSV (Buckenwiese 12, 72661 Grafenberg) schriftlich mit 
Begründung einzureichen.

Der Vorstand

TSV Grafenberg – VfL Kirchheim 3:1 (2:0)
Frauen – Kreisliga
Am vergangenen Sonntag empfing unsere Damenmannschaft 
den viertplatzierten VfL Kirchheim.
Nachdem Kirchheim in den ersten fünf Minuten am Drücker 
war, konnte Grafenberg das Spiel an sich reißen. Bereits in 
der Anfangsphase hatte Horwath den Führungstreffer auf dem 
Fuß, traf jedoch nur den Querbalken. In der 12. Minute war 
es Brückner, die durch einen Pass in die Tiefe, nur noch an 
der Keeperin vorbeischieben musste – 1:0! Auch das 2:0 in 
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der 17. Minute hatte die gleiche Ausgangssituation. Horwath 
steckte den Ball durch und Brückner schlenzte den Ball ins 
rechte Lattenkreuz. In der 35. Minute hatte Valdez durch 
einen Foulelfmeter die Chance, die Führung auszubauen, die 
gegnerische Keeperin konnte dies jedoch verhindern. Nach 
dem Seitenwechsel war klar, dass die Gäste alles daran 
setzen werden, um den Anschlusstreffer zu erzielen. Wieder 
galten die ersten fünf Minuten der zweiten Halbzeit dem VfL 
Kirchheim. Die Gastgeberinnen standen allerdings gut und 
ließen nur wenige Torchancen zu. In der 49. Minute sorgte 
eine misslungene Flanke für den 2:1 Anschlusstreffer. Danach 
waren es die Grafenbergerinnen, die sich einige Torchancen 
erspielen und somit die eigene Abwehr entlasten konnten. 
Dennoch waren die Angriffsspielerinnen nicht in der Lage, die 
Führung erneut auf zwei Tore auszubauen. Es dauerte bis zur 
65. Minute, in der Horwath durch einen erneuten Foulelfmeter 
auf 3:1 erhöhen konnte. Nur zwei Minuten später fasst sich 
Valdez ein Herz und pfefferte den Ball Richtung Kirchheimer 
Tor, allerdings etwas zu ungenau. Auch in der 68. Minute war 
der Schuss von Valdez etwas zu ungenau, weshalb es beim 
3:1 blieb. In der letzten Viertelstunde spielte fast nur noch 
Grafenberg. Angriffe von Kirchheim konnte die heimische 
Abwehr souverän klären, sodass der Sieg zu keinem Zeitpunkt 
in Gefahr war.  
Fazit: Den Sieg gegen den VfL Kirchheim haben sich unsere 
Mädels ganz klar verdient. Endlich konnte sich die Damen-
mannschaft belohnen. An der Chancenverwertung muss aller-
dings definitiv noch gearbeitet werden.
Die Damenmannschaft des TSV Grafenberg wünscht allen ein 
schönes Osterfest und freut sich am 16.04. auf das Spiel ge-
gen den 1. FC Donzdorf II. Anpfiff ist um 10:30 Uhr in Donzdorf.
Es spielten: Neuhäuser, Wolfram (77. F. Zehnder), Haußmann, 
Füßle, Niklaus, Friedel, Schad, Cizik (68. Finkbeiner), Valdez, 
Horwath, Brückner 
JH

Fußball Aktiv 

Die Ergebnisse vom Wochenende:
SGM Owen/Unterlenningen - TSV Grafenberg    2:6
TSV Altdorf II - SGM Grafenberg II/Kohlberg II   1:1
Spielberichte folgen nächste Woche. 

Am Ostersamstag hat unsere erste Mannschaft den TSV 
Jesingen II zu Gast.
Ein unangenehmer Gegner, den man im Hinspiel nur knapp 
niederringen konnte. Nach dem starken Auftritt in Unterlennin-
gen zählen in diesem Heimspiel aber natürlich nur drei Punkte, 
um weiter im Aufstiegsrennen zu bleiben.
Anpfiff ist um 15.00 Uhr.
Die SGM empfängt am Samstag den TV Bempflingen II zum 
Derby.
In den heimischen Buckenwiesen will man sich für die Hin-
spielniederlage revanchieren.
Spielbeginn ist um 13.00 Uhr.

Kreisklasse 
SF Plochingen 2  -  TSV Grafenberg 1 4,5:3,5
Beim Auswärtsspiel in Plochingen gelang uns der notwendige 
Sieg zum Klassenerhalt nicht. Nach einem spannenden Spiel 
mussten wir uns knapp geschlagen geben und damit den  
Abstieg in die A-Klasse hinnehmen. Zu Beginn war der Vorteil 
auf unserer Seite, da Frieder Schneider seine Partie an Brett 7 
kampflos gewann. An den anderen Brettern konnte sich kein 
Spieler ein Vorteil erspielen. In der Partie von Volker Lang an 

Brett 2 gab es für beide Seite kein Durchdringen und endete 
mit Remis. Auch die Partien von Dieter Greiner an Brett 6 und 
Florian Weber an Brett 4 endeten in ausgeglichener Stellung 
mit Remis. Nach diesen Unentschieden begannen dann die 
restlichen Partien zu Gunsten der Gastgeber zu kippen.  An 
Brett 1 geriet Steffen Thurner immer mehr unter Druck und 
musste sich letztendlich geschlagen geben. Heiner Schneider 
büsste an Brett 3 bei seinem Angriff eine Figur ein. Nach 
einer Unachtsamkeit seines Gegners gewann Heiner die Figur 
zurück und forcierte einen Angriff zum Partiegewinn. Vincent 
Knecht kämpfte an Brett 8 mit einem Qualitätsnachteil lange 
um ein Remis. Leider konnte er dann die Niederlage nicht 
verhindern. Nach dem Bauernverlust von Mannschaftsführer 
Hartmut Hummel bekam sein Gegner an Brett 5 immer mehr 
Oberwasser und ließ sich den Sieg nicht mehr nehmen. Nach 
dieser Niederlage steigen wir erstmals in die A-Klasse ab. 
Unter anderem wurden uns die insgesamt zehn kampflos 
abgegebene Partien zum Verhängnis.
Unsere erfolgreichsten Spieler in dieser Saison waren Mat-
thias Gugel mit 5 Punkten gefolgt von Heiner Schneider und 
Dieter Greiner mit jeweils 4,5 Punkten.

Die weiteren Ergebnisse der  9. Runde
SG Salach/Fils-Lauter - SF Göppingen 3   2,5:5,5
SG Filder 1 -  TSG Zell 1        3,0:5,0
SV Faurndau 1 -  SC Kirchheim/Teck 2   6,0:2,0
TSV RSK Esslingen 2 -  SG Altbach/Plochingen 1  5,5:2,5

Abschlußtabelle
Kreisklasse ES/GP Spiele Punkte Brettp.

1. TSV RSK Esslingen 2 9 15 45,5
2. SV Faurndau 1 9 13 42,0
3. SC Kirchheim/Teck 2 9 11 38,0
4. SF Göppingen 3 9 10 41,0
5. SG Filder 1 9 9 34,5
6. SG Salach/Fils-Lauter 1 9 7 33,0
7. SF Plochingen 2 9 7 30,0
8. TSG Zell 1 9 7 30,0
9. SG Altbach/Plochingen 1 9 5 28,5

10. TSV Grafenberg 1 9 4 28,5

Köstlin beendet mit Sieg das Spiel, Platz 3 gesichert.
Beim vergangenen Spiel in der Herren TT-Kreisliga A am 
Donnerstag, den 30.3.2023, setzten sich die Gastgeber des 
TSV Grafenberg nach einem hart umkämpften Spiel gegen die 
SVE Hohbuch Reutlingen mit 9:6 durch. Den entscheidenden 
Schlusspunkt setzte Tim Köstlin. Nach diesem Erfolg hat 
das Heimteam nun 11 Siege auf dem Tabellenkonto. Im 
Einzelnen gewannen Maisinger/Köstlin ihr Doppel mit 3:1 
gegen Miller/Eggert. Maisch/Maisch gewannen die folgenden 
drei Sätze und die Partie noch in vier Sätzen. Unglücklich 
waren Greiner/Köstlin, die ihr Spiel gegen Wurster/Vetter im 
Entscheidungssatz verloren und somit einen Punkt auf der 
Habenseite der Gäste verbuchen mussten. Im Anschluss 
folgten die Einzel-Matches. Stephan Maisinger hatte einen 
harten Kampf gegen Vitali Miller zu bestreiten, bevor er seinen 
Fünf-Satz-Sieg erringen konnte. Carsten Maisch musste bei 
der 1:3-Niederlage gegen Rüdiger Arens-Fischer einen Zähler 
für die Gäste hinnehmen. Patrick Maisch konnte beim 3:0 
gegen Günter Wurster seine Favoritenrolle vollauf gerecht 
werden. Jürgen Köstlin konnte seinem Gegner Rolf Eggert 
bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Dieter 
Greiner konnte im Spiel gegen Frank Vetter einen Siegpunkt 
für das Heimteam beisteuern. Vor dem Spitzeneinzel stand der 
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Mannschaftskampf somit 5:4. Stephan Maisinger ließ seinem 
Gegner Rüdiger Arens-Fischer keinen Satzgewinn und steuer-
te damit einen Zähler für das Heimteam bei. Carsten Maisch 
musste sich jedoch gegen Vitali Miller geschlagen geben. 
Patrick Maisch konnte gegen Rolf Eggert mit 3:1 gewinnen. 
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Jürgen 
Köstlin kassierte eine Niederlage in vier Sätzen gegen Günter 
Wurster. Dieter Greiner ließ indessen seinem Gegner Rainer 
Link beim 3:0 keine Chancen. Beim letzten Einzel durfte Tim 
Köstlin seinen verdienten Sieg (3:0) feiern. Im letzten Saison-
spiel treten wir gegen Spitzenreiter TSV Sondelfingen 2 am 
22.4. an.

Handels- und Gewerbeverein
Grafenberg e.V.

Liebe Mitglieder und Freunde des HGV Grafenberg,
nachdem uns die Corona Pandemie in unseren Aktivitäten 
gehörig ausgebremst hat sind wir dabei, uns wieder zu sor-
tieren und unseren Blick in die Zukunft zu werfen. Wir freuen 
uns, dass das gesellschaftliche Leben wieder zurückgekehrt 
ist, wenngleich sich die Abläufe und Gepflogenheiten in der 
Wirtschaft gravierend gewandelt haben. Wir alle stehen vor 
gewaltigen Herausforderungen. Vieles ist nicht mehr so wie 
in der Vergangenheit. Der HGV ist vorbereitet, die Finanzen 
sind überprüft und die Berichte geschrieben. Somit können wir 
Rechenschaft ablegen und laden Sie recht herzlich zu unserer 
Jahreshauptversammlung ein

am Dienstag, 20.04.2023 um 19:30 Uhr
im Sportheim Restaurant „Da Vito“ in Grafenberg

Tagesordnung
1. Begrüßung des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht der Kassenprüferin
4. Entlastungen
5. Neuwahlen
6.  Sonstiges, Aussprache

Anträge können bis 20.04.2023, 14:00 Uhr beim Vorsitzenden 
eingereicht werden.
Als unseren Gast dürfen wir Bürgermeister Volker Brodbeck 
begrüßen. Er wird uns über die aktuelle Situation in Grafen-
berg berichten, Informationen über zukünftige Projekte im 
Zusammenhang mit der Gewerbestruktur erläutern, sowie das 
sehr aktuelle Thema Glasfaserausbau in Grafenberg erläutern. 
Im anschließenden gemütlichen Teil wird Rudi Rampf über 
eine interessante Reise in die Südsee berichten.

Mit freundlichen Grüßen
HGV Grafenberg e.V.

Rudolf Rampf
Vorsitzender

Maibaumhock am Samstag, dem 
29. April 2023 an neuem Standort 
bei der Rienzbühlhalle
Nach drei Jahren Pause wird in Gra-
fenberg am Samstag, dem 29. April 
2023, ab 16.30 Uhr, vom Handels- 
und Gewerbeverein wieder, wie vor 
Corona lange Tradition der Grafen-
berger Maibaum aufgestellt. Als neu-
er Standort konnte ein toller Platz 
an der Rienzbühlhalle gefunden 
werden.
Die Bewirtung des Maibaumhockes 
hat wieder der Gesangverein über-
nommen. Das Team des Gesangver-
eins freut sich alle Besucher beim 
Maibaumhock mit Roten Würsten, 
Steaks, Pommes Frites für die Klei-
nen und allerlei Getränken bewirten 
zu dürfen und möchte bereits heute 
alle Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich zum traditionellen Maibaum-

hock einladen. Der Maibaum wird in diesem Jahr erstmal an 
der Rienzbühlhalle aufgestellt. Die Bewirtung findet je nach 
Wetterlage vor oder in der Halle statt. Wir freuen uns auf Ihren 
zahlreichen Besuch.

Ostergeschenk gesucht? Eintrittskarten verschenken!
ERNST UND HEINRICH - Nex Verkomma Lassa
Kulturveranstaltung am Samstag, 13.05.2023, 
in Grafenberg
Das Harmonika-Orchester Grafenberg lädt ganz herzlich zur 
Kulturveranstaltung in die historische Grafenberger Kelter ein. 
"Ernst und Heinrich" gastieren am Samstag, 13.05.2023, mit 
ihrem Programm "Nex Verkomma Lassa" in der Grafenberger 
Kelter und bieten ein Best-Of Programm mit neuesten, be-
währtesten und beliebtesten Liedern und Szenen in typischer 
Ernst-und-Heinrich-Manier, schwäbisch-international halt.
Die beiden Urgesteine Ernst Mantel und Heiner Reiff, Träger 
des Kleinkunstpreises Baden-Württemberg und des Sebas-
tian-Blau-Preises für Mundart, Vollblutmusiker, Komödianten 
und Wortspielakrobaten ermöglichen tiefe humoristische Ein-
blicke in die Welt der Schwaben.
Sie besingen auf unnachahmliche Weise skurrile Missver-
ständnisse, entstanden durch schwäbische Phonetik, männ-
liche Wochenendrituale und Zwangshandlungen, Putzatta-
cken, beschreiben schwäbische Formen von Nachhaltigkeit 
und Ressourcenschonung, empfangen "Experten" per Vi-
deozuschaltung zu den Themen "business schwaebish" für 
ausländische Besucher, Dialekt-Kompaktseminar oder Most-
birnen-Seminar, Handwerker-Romantik und Spruchweishei-
tenquelle, lassen in einem phantasmagorischen Reigen Per-
sonen vorbeihuschen, die uns im Alltag schon mal über den 
Weg gelaufen sind, uns womöglich erschreckt haben, und 
über die wir uns zum Glück im Ernst-und-Heinrich-Kontext 
schier scheps lachen können.
Beginn 20.00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr, 
Vorverkauf 20 €, Abendkasse 22 €. 
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Karten für diese Veranstaltung gibt es bei der Metzgerei 
Gneiting Grafenberg und bei der VR Bank Hohenneuffen-
Teck eG in Grafenberg oder online unter E-Mail hografen-
berg@web.de. 
Vor Beginn der Veranstaltung, in der Pause und danach gibt 
es Getränke und leckere Snacks
(belegte Wurst- und Käsebrötchen, Butterbrezeln).
Die Vereinsleitung

      Foto: Gudrun DeMaddalena 

Hospizgruppe Ermstal                                        

Es gibt Augenblicke in unserem Leben,
in denen Zeit und Raum tiefer werden

und das Gefühl des Daseins
sich unendlich ausdehnt.

Charles Baudelaire

Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.
Wir begleiten zu Hause, in Pflegeheimen, im Krankenhaus und 
im Stationären Hospiz Veronika.
Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken und ster-
benden Menschen im Mittelpunkt.

Einladung zum Trauercafé
Herzlich eingeladen sind Menschen, die in Trauer sind und 
ins Gespräch mit anderen Trauernden kommen wollen. Bei 
einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen fällt das leichter.
Anschließend besteht die Möglichkeit, im Austausch in der 
Gruppe über verschiedene Themen des Trauerprozesses zu 
sprechen und auch Wege zum Umgang mit der eigenen Trauer 
zu suchen.
Das Treffen wird geleitet von ausgebildeten Trauerbegleite-
rinnen, die bei Bedarf gerne für Einzelgespräche zur Verfügung 
stehen.
Wir freuen uns auf ihr Kommen.
Termin:  12. April 2023 von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Ort:   Brennscheuer Straßer", Fabrikstraße 7/1 
   in Dettingen Erms

Trauer und Wandern findet am Samstag, 22. April 2023 um 
11:00 Uhr statt. Treffpunkt wird noch bekannt gegeben.

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
Email: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

KULTURforum Metzingen e.V.                             
Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de

Frohe Ostern 
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden  

des Musikvereins sowie der gesamten Einwohnerschaft 
Grafenbergs ein frohes Osterfest!

Die Vereinsleitung

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Kultur-/Genuß-/Wanderländle:  
„Tulpen-Tuffstein-Wiesazseen“
zu dieser Rundwanderung aus unserer Serie „Kultur-/Ge-
nuß-Wanderländle“ am Samstag, 15. April 2023 lädt der 
Schwäbische Albverein Grafenberg herzlich ein. Diese Wan-
derung ist für jedermann geeignet, doch leider nicht durch-
gehend für Kinderwagen. Es können nicht alle schmalen Pfade 
umgangen werden. Wir freuen uns über jeden Teilnehmer 
auch unabhängig von einer Mitgliedschaft im Schwäbischen 
Albverein.
Mit dem Samenhandel und Tuffsteinabbau wurde Gönnin-
gen im 18. Und 19. Jahrhundert überregional wirtschafts-
geschichtlich bekannt. Besonders die Pracht der Tulpenblüte 
wurde sehr berühmt. Auf dem Rundgang durch Gönningen 
zum Friedhof begleitet uns diese traditionelle Blumen- und 
Tulpenblüte. Bis 1975 wurde Tuffstein abgebaut. Geschichten 
dazu erzählen der Kalktuffpfad entlang der Wiesaz und die 
ehemaligen Steinbrüche zwischen den Wiesazseen. Auf dem 
Buobergweg wird anschließend auf dem HW1 der Roßberg-
parkplatz erreicht. Die letzten 20 Minuten geht es gleichmäßig 
steil auf einem Pfad im Zickzack hinauf zum Roßberg.
Hier ist, nach zwei Drittel der Wegstrecke, Mittagspause. Bei 
schönem Wetter ist der Biergarten geöffnet, ansonsten die 
Gaststätte. Der Turm bietet schöne Rundsicht, der Besuch ist 
für Albvereinsmitglieder kostenlos (Bitte SAV-Ausweise mit-
nehmen). Nach der Mittagspause geht es auf einem Stück des 
Premiumweges „hochgekämpft“ abwärts, erst zum Schützen-
haus und dann nach Gönningen zurück.
Treffpunkt 10:00 Uhr Rienzbühlhalle in Grafenberg
    (Kohlberger Str. 21, 72661 Grafenberg)
Abfahrt Rienzbühlhalle 10:15 Uhr nach Bildung von Fahr-
gemeinschaften
Fahrtstrecke 25 km einfach, Fahrtdauer ca.35 min.
Ausgangspunkt der Wanderung: Gönningen, Lichtenstein-
straße 84 Parkplatz beim Sportgelände.
Wanderstrecke: 11 km mit 350 Höhenmetern jeweils im Auf- 
und Abstieg, somit moderat.
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Reine Gehzeit: 4 Stunden Bitte anmelden bis 14.04.2023 
(Datenschutz ist gewährleistet). 
Kontakt: Sabine Weinmann, 0 70 22 / 9 90 28 23 oder 
VinGTA2012@gmx.de

Wegführung und Einkehrmöglichkeit:
Gewandert wird auf breiten Wald-/Schotter-/Feldwegen, teils 
aber auch auf schmalen Naturpfaden, die evtl. nass und 
rutschig sein können. Einzige Einkehrmöglichkeit ist am Roß-
berg. Bitte für die sonstige Zeit unterwegs, eigene Getränke 
und Proviant mitnehmen. Bitte auch an die Witterung ange-
passte Kleidung und Schuhwerk denken.
Und nun freuen wir uns auf einen schönen Wandertag.

DRK sagt Danke  
Für die Unterstützung bei der letzten Altkleidersammlung 
bedanken wir uns bei der Bevölkerung recht herzlich. Allen 
Helfern ein großes Dankeschön, auch unserer Doris für das 
leckere Vesper.
Folgende Firmen und Privatpersonen stellten ihre Fahrzeuge 
kostenlos zur Verfügung: Fa. Müllerschön, Raidwangen, 
DRK KV Nürtingen, Erwin Lepple, Kohlberg, Marc Röhsa


